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n -30~3der Beilagen zu den Stcnographischen Protokollen 

des Nationalrates XVI. Gesetzgebungspenodc 

. ANFRAGE 

der Abgeordneten Eigruber, Hinterrnayer 

an den Bundesminister für öffentliche Wirtschaft und Verkehr 

betreffend die Schaffung von Parkplätzen im Bereich der 

Schnellbahnstationen zwischen Linz und Traun 

Die am 2.6.1985 in Betrieb genommene Schnellbahnverbindung 

vom Linzer Industriegebiet bis Traun soll eine Erleichterung 

für die zahlreichen Pendler, aber auch generell eine Ent

lastung der Verkehrssituation dieser Region bewirken. 

Da allerdings im Bereich der Stationen auf dieser Strecke 

kaum Parkplätze zur Verfügung stehen, ist für die Betroffenen 

ein Umsteigen vom Pkw auf die Bahn nicht oder nur unter 

großen Schwierigkeiten möglich, wodurch auch die momentan 

niedere Auslastung begründet sein dUrfte. Ähnliche negative 

Erfahrungen mußte man anfänglich auch mit der Schnellbahn 

in München machen, wo ebenfalls nicht für ausreichende 

Parkmöglichkeiten im Bereich der Stationen vorgesorgt 

worden war. 

Da durch eine Behebung dieses Mangels die Attraktivität 

dieser Schnellbahnverbindung wesentlich gesteigert werden 

könnte, richten die gefertigten Abgeordneten an den Herrn 

Bundesminister für öffentliche Wirtschaft und Verkehr 

nachstehende 

A n fra 9 e 

1} Ist Ihnen bekannt, daß im Bereich der Schnellbahn

stationen zwischen Linz und Traun keine oder kaum 

Parkmöglichkeiten bestehen? 

1508/J XVI. GP - Anfrage (gescanntes Original) 1 von 2

www.parlament.gv.at



- 2 -

2) Hat es bereits Gespräche mit den beteiligten Stellen 

zur Klärung der Frage gegeben, wie dieser Mangel behoben 

werden könnte? 

3) Wenn ja: Welche Lösungsmöglichkeiten kommen in Betracht? 

4) Wenn nein: Sind Sie bereit, sich dieses Problems anzunehmen? 

Wien, 1985-07-10 
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